
„Die Karawane zieht weiter
mit Abraham und Sarah“

Auf geht‘s...

für Kinder ab 5 Jahren

bei schönem Wetter auf der Pfarrwüste
bei Regen im Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße 8

Erfrischungen in der Oase

Ev. Jugendwerk Schwieberdingen

spielen
Karawanentour

lachen
spannende Geschichten

fetzige Lieder singen

basteln tolle Gemeinschaft

Spaß

zu den Sommerferienspielen
Fr. 30.7. von 14.30 - 17.00 Uhr

Infos bei:
Yvonne Michutta (Vorstand) Tel. 37 87 08, Handy: 0176-62725248
Laura Pfläging (Jugendreferentin) email:  Laura.pflaeging@ejd.de
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Schnelle Hilfe im Notfall!
Notruf (Rettungsdienst und Feuerwehr): 112 Krankentransport: 07141 19222

HApotheken Ärzte
Zentraler ärztlicher Notfalldienst an Wochenen-
den, Feier- und Werktagen
Öffnungszeiten/Bereitschaftsdienst der ärztlichen Notfallpraxis
Strohgäu, 71254 Ditzingen, Siemensstr. 6, Tel. 07156 928080.
Die Praxis ist von Freitagabend oder am Vorabend eines Feier-
tages ab 18.00 Uhr bis Montag bzw. am darauffolgenden Werk-
tag bis 7.30 Uhr, sowie an Werktagen von 18.00 Uhr bis 7.30
Uhr erreichbar.
Telefonische Anmeldung zur Verringerung von Wartezeiten er-
beten. Transportfähige Patienten werden gebeten, die Notfall-
praxis aufzusuchen. Informationen über den zuständigen Not-
dienst an Werktagen erhalten Sie über die Telefonnummer Ih-
res Hausarztes.
Bitte bringen Sie Ihre Krankenkassenversichertenkarte
(KVK) mit!
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Technischer Notdienst
Bei Störungen in der Gas-, Strom- oder Wasserversorgung sind
die nachfolgend aufgeführten Notdienste erreichbar:
Gas: EnBW Bereitschaftsdienst Tel. 07147 9605-12
Strom: Tel. 0800 3629477
Wasser: Gemeinde Schwieberdingen,
Während der Dienstzeiten, Tel. 305-141 oder 305-600.
Außerhalb der Dienstzeit Handy 0172 7094244.

Bei Störungen in der Elektro-Hausversorgung:
Notdienst der Elektroinnung Ludwigsburg
Der Notdienst ist rund um die Uhr unter der Nummer
07141 220353 zu erreichen.
Störungen bei der Gas- und Wasserversorgung:
(nur Wochenende)
Gas- und Wassernotdienst der Innung Sanitär Ludwigsburg
über Telefon-Nr. 07141 220383

Donnerstag, 29.7., 8.30 Uhr bis Freitag, 30.7., 8.30 Uhr:
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 56, Bietigheim-Bissingen
(Bietigheim), Tel. 07142 21619
Mozart-Apotheke, Hirschbergstr. 40, Ludwigsburg (Eglosheim),
Tel. 07141 221240
Johannes-Apotheke, Johannesstr. 37, Kornwestheim, Tel. 07154
3506
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 9, Hemmingen, Tel. 07150 916791
Freitag, 30.7., 8.30 Uhr bis Samstag, 31.7., 8.30 Uhr:
Apotheke im Enztal-Center, Riedstr. 4, Besigheim, Tel. 07143
801853
St. Bartholomäus-Apotheke, Ostergasse 22, Markgröningen,
Tel. 07145 5221
August-Lämmle-Apotheke, Friesenstr. 21, Ludwigsburg (Oßweil),
Tel. 07141 290600
Samstag, 31.7., 8.30 Uhr bis Sonntag, 1.8., 8.30 Uhr:
Rats-Apotheke, Kirchstr. 15, Bönnigheim, Tel. 07143 204
Rathaus Apotheke, Hauptstr. 104, Tamm, Tel. 07141 601160
Burg-Apotheke, Wilhelm-Nagel-Str. 61, Ludwigsburg (Hoheneck),
Tel. 07141 51521
Uhland-Apotheke, Zeppelinstr. 30,Kornwestheim, Tel.071543122
Sonntag, 1.8., 8.30 Uhr bis Montag, 2.8., 8.30 Uhr:
Enz-Apotheke im Zentrum, Kreuzstr. 12, Bietigheim-Bissingen
(Bissingen), Tel. 07142 920013
Rathaus-Apotheke, Rathausplatz 15, Möglingen,
Kreis Ludwigsburg, Tel. 07141 484224
Apotheke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, Remseck am
Neckar, (Pattonville), Tel. 07141 2993570
Montag, 2.8., 8.30 Uhr bis Dienstag, 3.8., 8.30 Uhr:
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 44/2, Löchgau, Tel. 07143 870307
Ostertor-Apotheke, Ostergasse 33, Markgröningen, Tel. 07145
4597
Mylius-Apotheke Oßweil, Friesenstr. 54, Ludwigsburg (Oßweil),
Tel. 07141 7024960
Dienstag, 3.8., 8.30 Uhr bis Mittwoch, 4.8., 8.30 Uhr:
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142
52658
Gesundhaus-Apotheke, Wilhelmstr. 26, Ludwigsburg (Mitte),
Tel. 07141 488910
Stern-Apotheke, Bahnhofstr. 4, Kornwestheim, Tel. 07154 29252
Mittwoch, 4.8., 8.30 Uhr bis Donnerstag, 5.7., 8.30 Uhr:
Bahnhof-Apotheke, von-Koenig-Str. 12, Sachsenheim
(Großsachsenheim), Tel. 07147 6660
Apotheke Pflugfelden, Möglinger Str. 12, Ludwigsburg
(Pflugfelden), Tel. 07141 2993567
Neckar-Apotheke, Marbacher Str. 11, Remseck am Neckar
(Neckarrems), Tel. 07146 810044

Kinderärzte - Kreis Ludwigsburg
Wochenenddienst: (telefonische Voranmeldung erbeten)
Samstag, 31.7., 8 Uhr bis Sonntag, 1.8., 8 Uhr:
Herr Stolzenburg, Hauffstr. 11a, 71672 Marbach,
Tel. 07144 4090, ab 20 Uhr 07144 39708
Herr Dr. Beck, Breslauer Str. 2-4, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 2993030
Herr Dr. Kauth, Breslauer Str. 2-4, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 2993030
Sonntag, 1.8., 8 Uhr bis Montag, 2.8., 8 Uhr:
Herr Dr. Tempel, Bahnhofstr. 4, 71672 Marbach,
Tel. 07144 14411, ab 20 Uhr 07144 6585
Frau Klein, Kreuzäcker 4, 71634 Ludwigsburg,
Tel. 07141 374573

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
- für den Landkreis Ludwigsburg -
Jeweils von Mo., 18 Uhr bis zum darauf folgenden Mo., 8 Uhr:
Bitte entnehmen Sie den augenärztlichen Bereitschaftsdienst aus
der Tagespresse.
Bei gefährlichen Verletzungen: Rettungsleitstelle Ludwigsburg, Tel.
19222 zur Anforderung von Rettungswagen!

Sonntagsdienst der Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst bitte unter Tel. 0711 7877733 erfragen.

Hebammenpraxis Frida
Tel. 07150 917677 oder Mobil 0173 3210548, www.ernakeller.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
"Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer des
Haustierarztes/ärztin zu erfragen".

Tierheim "Franz von Assisi"
Tel. 07141 250410
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Hallensperrung

während der Sommerferien 2010

Turn- und Festhalle, Herrenwiesenweg
Do., 5.8. bis So., 5.9.2010 und

Di., 7.9. bis Do., 9.9.2010

Sporthalle, Herrenwiesenweg
Mo., 9.8. bis So., 5.9.2010

Felsenberghalle, Markgröninger Straße
Mo., 9.8. bis So., 5.9.2010

Wir bitten um Beachtung.

Gemeindeverwaltung Schwieberdingen
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Das "neue" Programm ist da!!!
Ausführliche Programme

Schiller Volkshochschule Kreis Ludwigsburg
Volkshochschule Stadt Ludwigsburg

Volkshochschule Korntal-Münchingen
finden Sie an folgenden Auflagestellen:
* im Eingangsbereich des Rathauses
* in der Bibliothek
* in der Kreissparkasse
* im Buchladen Heck
* in der Postagentur
Anmeldung ist ab sofort möglich.
Alle Anmeldungen werden der Reihenfolge des Eingangs
bearbeitet.

Semesterbeginn ist der 27. September 2010
Infos unter: Telefon 07141 - 144-1666 und 07150 305-111

www.schiller-vhs.de info@schiller-vhs.de
Weitere Infos erfahren sie unter der Rubrik Volkshochschule

Die Fraktion der Freien Wähler wünscht allen Schwieberdingern erholsame Sommerferien!

Schwieberdinger
Sommerferienprogramm

Aktuelle Termine:
Freitag, 30. Juli, 14.30 Uhr
Ferienprogramm - Die Karawane zieht weiter ...
VA: Evangelisches Jugendwerk Schwieberdingen
Montag, 2. August, 14.00 Uhr
Ferienprogramm - Luftballonzauberei
VA: Skizunft Schwieberdingen
Dienstag, 4?3. August, 13.20 Uhr
Ferienprogramm - Keltenmuseum
VA: Heimat- und Kulturkreis Schwieberdingen
Mittwoch, 4. August, 10.00 Uhr
Ferienprogramm - Natur und Abenteuer
VA: NABU OG Schwieberdingen-Hemmingen
Donnerstag, 5. August, 14.30 Uhr
Ferienprogramm - Bewegungslandschaft
VA: Turn- und Sportverein Schwieberdingen
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Termine und
Veranstaltungen

Aktuelle Termine der laufenden Woche:
Samstags von 9 Uhr bis 11 Uhr
Annahme von Altkleidern
DRK Kleider-Sammelstelle, Bahnhofstraße 24
VA: DRK Ortsverein Schwieberdingen

Freitag, 30. Juli 2010, 14.30 - 17.00 Uhr
Sommerferienspiel: "Die Karawane zieht weiter mit
Abraham und Sarah", für Kinder ab 5 Jahren
bei schönem Wetter auf der Pfarrwüste, bei Regen im evang.
Gemeindehaus, Gartenstraße 8
VA: Evang. Jugendwerk Schwieberdingen

Mittwoch, 4. August 2010, 19.30 Uhr (geänderter Beginn!)
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und
Technik
Ratssaal des Rathauses
VA: Gemeinde Schwieberdingen

Jubilare

Den Jubilaren übermitteln wir herzliche Glückwünsche, verbun-
den mit allen guten Wünschen für weiteres Wohlergehen.
Donnerstag, 29. Juli
Wolfgang Schreiner, Stuttgarter Straße 94, zum 84. Geburtstag

Goldene Hochzeit
Helmut und Waltraud Preuß
In der Aue 10

Goldene Hochzeit
Peter und Inge Röhm
Hermann-Essig-Straße 96
Goldene Hochzeit
Heinz und Ursula Koplin
Frankenstraße 26
Freitag, 30. Juli
Goldene Hochzeit
Eckehard und Renate Mielke
Im Seelach 6

Senioren

Für Senioren finden die nachstehenden Veranstaltungen statt,
zu denen herzlich eingeladen wird.
Freitag, 30. Juli 2010, 14.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Seniorentreff Herrenwiesen
Freitag, 6. August 2010, 14.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Seniorentreff Herrenwiesen
Freitag, 13. August 2010, 14.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Seniorentreff Herrenwiesen
Freitag, 20. August, 14.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Seniorentreff Herrenwiesen
Freitag, 27. August 2010, 14.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Seniorentreff Herrenwiesen
Freitag, 27. August 2010, Nachmittagswanderung
"Geführtes" Gehen auf dem Besinnungsweg in Fellbach
Fahrt mit der VVS
Die "Unruheständler"
Außerdem:
jeden Montag von 15.00 bis 16.00 Uhr:
Sport-Spiel-Spaß-Gymnastik für Seniorinnen im evang. Ge-
meindehaus
jeden Mittwoch von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr gesunde Bewe-
gung - schöne Musik,
DRK Senioren-Gymnastik im Saal, Feuerwehrhaus
jeden Freitag von 13.45 bis 15.30 Uhr: Seniorensport des
TSV Schwieberdingen
"Männer ab 60", in der Felsenberghalle *)
Näheres s. unter "Kirchliche Mitteilungen"

Amtliche
Bekanntmachungen

Freiwillige Feuerwehr
Schwieberdingen

Liebe MitbürgerInnen,
nach dem Überschwemmungseinsatz vom 4. Juli 2010
fehlen den beteiligten Feuerwehren und Organisationen
noch einige Gerätschaften.
Sollten Sie noch etwas in Ihrem Besitz finden, das die
Hilfskräfte vergessen haben, dann melden Sie sich bitte
bei uns.
Telefonnummer: 07150 31526
Wir kommen dann bei Ihnen vorbei.
Ihre Feuerwehr Schwieberdingen

Schwieberdinger
Sommerferienprogramm

Es gibt noch freie Plätze
03.08. Keltenmuseum 8 - 11 Jahre
06.08. Leichtathletik 3-Kampf 7 - 11 Jahre
09.08. Golfplatz 8 - 12 Jahre
10.08. Tennis 6 - 13 Jahre
11.08. Tennis 6 - 13 Jahre
12.08. Boule 10 - 13 Jahre
13.08. Minigolf 6 - 9 Jahre
17.08. Schach 8 - 12 Jahre
19.08. Bastelspaß 8 - 12 Jahre
20.08. Bastelspaß 8 - 12 Jahre
24.08. Schach 8 - 12 Jahre
27.08. Feuerwehr 10 - 17 Jahre
28.08. Hundeplatz 5 - 10 Jahre
31.08. Tischtennis 8 - 14 Jahre
03.09. Europapark Rust 12 - 18 Jahre
07.09. Geschicklichkeitsparcours 9 - 12 Jahre
09.09. Porzellananmalen ab 10 Jahre
10.09. Briefmarken 8 - 14 Jahre
Anmelden könnt ihr euch auf dem Rathaus zu den übli-
chen Öffnungszeiten, 1. OG, Zimmer 104 beiFrau Kees,
Telefon 305-112.
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Fit For Fire Fighting - die Feuerwehr zu Gast beim Canadier-
rennen

Die Gruppe aus Schwieberdingen wa-
ren Stefan Gauch, Andreas Spiegel,
Yvonne Steiner, Roland Prumbs, Sabri-
na Maier und Jens Große.

Zu Gast beim Cana-
dierrrennen auf der
Enz in Bietigheim-
Bissingen ging es
Schlag für Schlag
dem Ziel entgegen.
Ausgerichtet vom ört-
lichen Kanuclub wird
auch eine separate
Feuerwehrwertung
vorgenommen. Als ob
die Schwieberdinger
in den letzten Wochen
nicht genug Wasser-
einsätze hatten, war
in diesem Jahr auch
eine kleine Gruppe
der Feuerwehr
Schwieberdingen am
Start. Für die 2 star-
ken Paddlerinnen und
4 Paddler hieß es, ei-
ne schnelle Runde auf
der Enz hinzulegen.
Dazu musste eine
Distanz von ca. 1,2

km, geteilt in 600 m Flussabwärts und 600 m Flussaufwärts
zurückgelegt werden. Getragen von der eigenen Motivation und
der Unterstützung von mitgereisten Zuschauern und Gästen
wurde nach 12 Minuten das Ziel erreicht.

Da das Zusammenspiel in der Mannschaft bei Feuerwehren
schon von Haus aus gut klappt, gilt es für uns, für das nächste
Jahr die eigene Zeit zu verbessern.
Jens Große

Spende für die Freiwillige Feuerwehr Schwieberdingen
EnBW Regional AG dankt für die gute Zusammenarbeit
Am Donnerstag, 22.07.2010, übergab Achim Häge, Kommunal-
berater der EnBW Regional AG, im Beisein von Bürgermeister
Gerd Spiegel dem Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen
Feuerwehr Schwieberdingen, Thomas Krauß, einen Scheck
über 1.000 Euro. Damit bedankt sich die EnBW Regional AG
für die gute Zusammenarbeit, die sich gerade bei den Aufräum-
arbeiten und der Störungsbehebung in und nach der Hochwas-
serkatastrophe vom 4. Juli 2010 bewährt hat. "Gemeinsam ist
es uns gelungen, den betroffenen Bürgern effektive Hilfe zu
leisten und so Schlimmeres zu verhindern", so Achim Häge.

v.l.n.r.: Bürgermeister Gerd Spiegel, Achim Häge, Kommunal-
berater der EnBW Regional AG und Kommandant Thomas
Krauß im Kreis der Jugendfeuerwehr Schwieberdingen

Mit 60 Kollegen war die Feuerwehr Schwieberdingen bei der
Hochwasserkatastrophe unzählige Stunden im Einsatz, um
sukzessive die überfluteten Keller auszupumpen und die im-

mensen Aufräumarbeiten zu leisten. So wie die Feuerwehr war
auch die EnBW Regional AG am Tag des Unwetters mit einem
großen Team von Mitarbeitern im Einsatz, das dafür sorgt, dass
eine schnellstmögliche Entstörung in Schwieberdingen stattfin-
den konnte. Da das Auspumpen der Keller und Einrichtungen
aufgrund der großen Wassermassen lange Zeit in Anspruch
nahm, konnten die EnBW-Mitarbeiter in einigen Fällen aus Si-
cherheitsgründen erst nach vielen Stunden die Stromversor-
gung wiederherstellen. Um die vorhandenen Störungen zu be-
heben und die zahlreichen Hochwasserschäden am Netz zu
beseitigen, leistete das EnBW-Krisenteam am Tag des Unwet-
ters und an den beiden Folgetagen insgesamt 300 außerplan-
mäßige Arbeitsstunden. "Die Zusammenarbeit mit den Kollegen
der EnBW hat hervorragend geklappt. Die Stromversorgung für
die überfluteten Häuser wurde sofort abgeschaltet und erst
nachdem die Hausinstallation wieder trocken und geprüft wa-
ren wieder eingeschaltet. Denn die Sicherheit geht vor", lobte
Thomas Krauss den Einsatz der EnBW Mitarbeiter. Auch Bür-
germeister Gerd Spiegel bestätigte: "Die EnBW war sofort und
aktiv vor Ort".

Jugendfeuerwehr
Schwieberdingen
"Grill"-Übung bei der Jugendfeuerwehr

Es musste jeder lernen, wie man ein
Stahlrohr an einer Feuerwehrleine be-
festigt.

Dieses Jahr wurden
zur Grillübung die Fa-
milien der Jugendfeu-
erwehrler, Herr Bür-
germeister Spiegel
und die Kommandan-
ten eingeladen. Es
wurde gezeigt, was
man so in der Jugend-
feuerwehr macht.

Die
Jugendfeuerwehrler
lernten den "Alten"
feuerwehrtechnische
Knoten und sie durf-
ten die Schatten der
Jugendfeuerwehrler
sein bei einer Lösch-
übung.
Auch die Eltern beka-
men eine Jugendfeu-
erwehrjacke und Ju-
gendfeuerwehrhelm,
denn die Jugendfeu-
erwehrler zogen die

Übung trotz strömenden Regen durch. Ein Einsatz fragt Petrus
nicht, ob er die Sonne scheinen lässt.

Das ist auch für die Eltern interessant

Die Übung wurde für eine spendable Einlage unterbrochen, da
Vertreter der EnBW einen Scheck an die freiwillige Feuerwehr
überbrachten zur Anerkennung der erbrachten Leistung bei
dem Hochwasser am 4. Juli 2010. Die Jugendfeuerwehr durfte
stellvertretend die Spende entgegennehmen.
Zum Abschluss wurde noch gegrillt und die mitgebrachten Sa-
late, Gemüseplatten, usw. verspeist. Es hat allen viel Spaß ge-



macht und die Eltern haben gesehen, was ihre Kinder bei der
Feuerwehr lernen und konnten es live erleben.

Info für die Jugendfeuerwehr
Abfahrt nach Hamburg: 29.07.2010, 9.30 Uhr

Ankunft von Hamburg: 01.08.2010 abends (Info erfolgt telefo-
nisch)

Gepäckabholung (sofern der MTW nach den Kindern kommt):
02.08.2010, 10.00 Uhr

Vorbereitung Ferienspiel: 26.08.20120 um 18.30 Uhr (zivil)
Ferienspiel: 27.08.2010 um 9.00 Uhr (JF-Uniform)

Nächste Übung: Grillübung: 16.09.2010, 18.30 Uhr (JF-Uni-
form)

Silja Klein JFW

Vollsperrung der Hermann-Essig-Straße
Die Hermann-Essig-Straße ist auf Höhe des Gebäudes 6
im Zeitraum vom 26.07.2010 bis zum 11.08.2010 wegen
Kranaufstellung für den Straßenverkehr voll gesperrt.
Wir bitten um Verständnis.

"Haus der kleinen Forscher" -
Auszeichnung für Kita
Die gemeinnützige Stiftung "Haus der kleinen Forscher" enga-
giert sich als größte deutsche Bildungsinitiative im frühkindli-
chen Bereich mit dem Ziel, naturwissenschaftliche und techni-
sche Themen in Einrichtungen des Elementarbereichs in
Deutschland dauerhaft zu verankern.Auf spielerische Art lernen
Mädchen und Jungen Phänomene ihrer Alltagswelt kennen und
verstehen. Sie setzen sich mit deren Ursachen und Wirkungen
auseinander und entwickeln ein Verständnis für Zusammenhän-
ge und Kreisläufe. Durch das Forschen und Experimentieren
sowie die gemeinsame Entdeckung von Phänomenen wird
nicht nur die Neugierde geweckt, sondern die Kinder werden
zugleich in ihrer Lern-, Sozial- bzw. Sprachkompetenz und in
ihren feinmotorischen Fähigkeiten gestärkt. Die Initiative wird
unterstützt von der Helmholtz-Gemeinschaft Deutscher For-
schungszentren, McKinsey & Company, der Siemens Stiftung
und der Dietmar Hopp Stiftung. Gefördert wird die bundesweite
Ausbreitung der Stiftungsangebote vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung.

Das "Haus der kleinen Forscher" hat seinen Geschäftssitz in
Berlin und steuert von dort die bundesweite Umsetzung der
Initiative. Für die Verbreitung gewinnt die Geschäftsstelle Part-
ner auf regionaler Ebene. Die so genannten Netzwerke stellen
das Angebot der Stiftung "Haus der kleinen Forscher" in ihrer
Region zur Verfügung und übernehmen koordinierende Aufga-
ben für teilnehmende Kitas.

Die Schwieberdinger Kita Herrenwiesenweg ist die erste im
Landkreis Ludwigsburg, welche die Auszeichnung "Haus
der kleinen Forscher" erhalten hat. Die Verleihung fand am
Dienstag, 20. Juli 2010, in der Kita statt:

Die Leiterin der Kita, Cornelia Bosinski, erinnerte an die Eröff-
nung der Kita im Herbst 2008 und informierte über diverse Ko-
operationen mit dem Kleeblatt Pflegeheim in der Stuttgarter
Straße, der Ortsgruppe des Naturschutzbundes Deutschland,
den Schulen sowie der besonderen Beziehung zur Robert
Bosch GmbH. "Zum einen haben wir hier ja feste Plätze für
Kinder von Bosch-Mitarbeitern und zum anderen haben Auszu-
bildende von Bosch zwischenzeitlicheinen Werkzeugwagen für
die Kita erstellt. Und überdies hat die Firma Bosch auch Geld
für das ’Haus der kleinen Forscher’ gespendet." Die Kita nehme
offiziell seit Herbst 2009 an dieser Initiative teil und sie freue
sich, dass davon viele Inhalte dem Orientierungsplan entspre-
chen würden. "Jedoch ist es für uns auch wichtig, den Kindern
Zeit zu lassen und auch Zeit für die Kinder zu haben", so
Frau Bosinski.

Für die musikalische Umrahmung sorgten Kinder der Kita unter
Anleitung ihrer Erzieherin Marianne Fischer:

Mit passenden Bürgermeister-, Lehrer-, Pfarrer- oder auch Ka-
pitän-Outfits sangen die Kinder voller Begeisterung das Lied
"Im Kindergarten, da fangen alle Leut mal als kleine Kinder an
..."
Mirko Poltier, der Vertreter der Stiftung "Haus der kleinen
Forscher", beglückwünschte die Kita zur Teilnahme an diesem
Projekt. "Sie ist ja die erste Kita im Landkreis Ludwigsburg,
die wir heute auszeichnen und zwischenzeitlich machen 12.000
Einrichtungen in ganz Deutschland mit." In der Auszeichnung
heißt es: "Die Beschäftigung mit Naturwissenschaften und
Technik ist erforderlicher Bestandteil des Kita-Alltags. Damit
leistet diese Einrichtung einen wichtigen Beitrag zur Förderung
der frühkindlichen Bildung sowie zur Stärkung des Innovations-
und Forschungsstandorts Deutschland."
Die zuständige Netzwerkkoordinatorin von der IHK Region
Stuttgart, Christiane Schullerus-Sixt und Juliane Lechner,
Vertreterin der IHK Ludwigsburg, freuten sich ebenfalls über
die Auszeichnung. "Wir möchten, dass aus euch lauter große
Forscher werden. Nach der Fußball-Weltmeisterschaft kennt ihr
ja nun alle die Bedeutung eines Weltmeisters und wir möchten,
dass ihr Weltmeister bei den Forschern werdet", so Frau
Lechner.

Sogleich präsentierten Bennet, Pascal und Annika (v.l.n.r.) ihr
Experiment "Filmdosenraketen"

Die Gäste waren beeindruckt und Annika erläuterte die wissen-
schaftlichen Details: "In der Rakete entsteht Gas und das drückt
den Deckel auf. Und dann geht das Gas in die Luft".
Anschließend gab es noch eine Überraschung der FirmaBosch:
Petra Stoll von der Sozialberatung im Schwieberdinger
Werk brachte für die Kita eine "Forscherkiste" mit zahlreichen
Materialen mit. "Wir sehen diesals Beginn einer Material-Paten-
schaft und wollen dieKita auch zukünftig mit Materialien versor-
gen", so Frau Stoll.
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Daniel Maag, der Vorsitzende des Elternbeirats, dankte dem
gesamten Kita-Team für die gute Zusammenarbeit. "Wir möch-
ten an die vergangenen Erfolge anknüpfen und auch in Zukunft
unsere Kinder gemeinsam mit dem Kita-Team so erfolgreich
fördern".

Nach der offiziellen Auszeichnung konnten die Gäste die Foto-
dokumentationen in der Kita bestaunen oder auch eine Haus-
führung machen. Zudem wurden die Experimentierstationen
präsentiert, bei denen dieKinder mit alltäglichen Materialienwie
Strohhalmen, Knete oder Luftballons naturwissenschaftlichen
Phänomenen auf den Grund gehen.

Auch Bürgermeister Spiegel zeigte sich begeistert von der
Initiative und dem Engagement der Kita. Er beglückwünschte
das Kita-Team zur Auszeichnung und wünschte weiterhin "er-
folgreiches wissenschaftliches Arbeiten."

v.l.n.r.: Christiane Schullerus-Sixt mit Sohn Jannik, Juliane
Lechner, Mirko Poltier, Daniel Maag und Cornelia Bosinski

Jasmin Dürr (Erzieherin), Mirko Poltier, Cornelia Bosinski und
Bürgermeister Spiegel mit den Kita-Kindern Lise, Maike, Kara
und Finn (v.l.n.r.)

Gemeinderat

Gemeinde Schwieberdingen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am

Mittwoch, 4. August 2010, 19.30 Uhr
(bitte geänderten Sitzungsbeginn beachten)

im Ratssaal des Rathauses statt.

TAGESORDNUNG

1. Behandlung der vorliegenden Baugesuche

1. Ausbau des Dachgeschosses und Einbau von zwei
Dachgauben,, Erhöhung des Dachfirstes, Frankenstr. 10,
Flst. 6260/2

2. Bekanntgaben
3. Anfragen

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Zu Beginn der Gemeinderatssitzung vom 21.07.2010 berich-
tete Feuerwehrkommandant Thomas Krauß und sein Stellver-
treter Jürgen Jonetzko ausführlich über das Großschadenser-
eignis durch Hochwasser vom 04.07.2010, das Schwieberdin-
gen sehr stark betroffen hatte (siehe Bericht im Mitteilungsblatt
vom 15.07.2010). An drei Tagen waren insgesamt 472 Einsatz-
kräfte an 67 Schadensstellen im Einsatz und leisteten über
3.500 Einsatzstunden. In der Ortsmitte stand das Wasser zeit-
weise bis 1,20 m hoch. Kommandant Krauß und Bürgermeister
Spiegel bedankten sich bei allen beteiligten Feuerwehren und
Hilfsorganisationen für die große Einsatzbereitschaft und die
hervorragende Zusammenarbeit. Auch aus der Bevölkerung sei
in vielen Fällen spontan und selbstlos geholfen worden. Aus
der Mitte des Gemeinderats wurde ebenfalls im Namen des
Gremiums der Einsatzleitung durch Bürgermeister Spiegel und
Kommandant Krauß sowie allen Helferinnen und Helfern Dank
und Anerkennung ausgesprochen.
Als Folge des Großschadensereignisses sollten unter Federfüh-
rung des Regierungspräsidiums Stuttgart zeitnah die genauen
Ursachen des Glems-Hochwassers untersucht werden. So war
am 04.07. die Glems am Messpunkt Talhausen innerhalb kür-
zester Zeit von 0,30 m auf 2,10 m angeschwollen. Ein erster
Termin mit den Gemeinden im Einzugsgebiet der Glems hat
bereits am 19.07. stattgefunden.
Auch die Ursachen im Bereich des Räuschelbachs (extrem ho-
he Zuflüsse aus Münchingen) bedürfen einer genauen Prüfung.

Beim Tagesordnungspunkt Bürgerfragestunde meldeten sich
zahlreiche vom Hochwasser und seinen Folgen betroffene Bür-
gerinnen und Bürger zu Wort, vor allem aus den Bereichen Hol-
dergasse, Hirschstr., Bahnhofstr. und Münchinger Weg. Bei der
Beantwortung der Fragen wies Bürgermeister Spiegel darauf
hin, dass alle Einsatzkräfte vor allem vom beispiellos schnellen
Anstieg der Glems überrascht wurden. Deshalb seien auch alle
Gerüchte über angeblich am Morgen des 04.07. frühzeitig ein-
geleiteten Sicherungsmaßnahmen von Sachwerten in kommu-
nalen Gebäuden nachweislich falsch. Von den Betroffenen wur-
de gefordert, Verbesserungen bei der Alarmierung (z.B. Laut-
sprecherdurchsagen) und auch bei der Kommunikation (z.B.
bei Stromabstellungen) zu prüfen. Bürgermeister Spiegel erläu-
terte, die Situation an der Glems ("enges Bett") sei mit der an
der Enz nicht vergleichbar. Dies erschwere eine Vorwarnung
bei Starkregenereignissen. Deshalb gehe es nicht ohne Eigen-
initiative bei der Informationsbeschaffung.
Weitere Fragen betrafen Entschädigungsmöglichkeiten bei
fehlendem Versicherungsschutz. Bürgermeister Spiegel bat um
Verständnis, dass die Gemeinde hier keinen Ausgleich gewäh-
ren könne. Zu Fragen bezüglich der Entsorgung des Sperrmülls
erläuterte er, dass die Gemeinde bereits am Montagnachmittag
die Haushalte durch "Wurfzettel" über die mit der AVL abge-
stimmte Sperrmüllentsorgung informiert habe.

Die Anfrage der Gemeinde Hemmingen zur Einrichtung
einer gemeinsamen Werkrealschule war anschließend Ge-
genstand einer ausführlichen Diskussion. Bürgermeister Spie-
gel erläuterte zu Beginn der Beratung den Vorschlag der Ver-
waltung, zum 15.04.2011 für das Schuljahr 2012/2013 einen
Antrag für eine gemeinsame Werkrealschule mit der Gemeinde
Hemmingen einzureichen und die weiterenEinzelheiten (Stand-
ort; Teilungsmöglichkeiten) in den nächsten Monaten zu be-
sprechen. Dieser Vorschlag, den er nach zahlreichen Gesprä-
chen und Sitzungen in den vergangenen Monaten unterbreite,
sei kein Votum gegen die sehr engagierte Lehrerschaft an der
Schwieberdinger Hauptschule, sondern ein Jazu einer sich ver-
änderten Schullandschaft und zu der Möglichkeit, diese Gestal-
tung noch selbst bestimmen zu können. Wegen der klaren Ziel-
richtung des Landes für die Werkrealschule und den bereits
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gebildeten Werkrealschulen in Markgröningen, Möglingen und
Korntal-Münchingen sehe er aber die Gefahr, dass die Schüler-
zahlen der Schwieberdinger Hauptschule sinken und sich Hem-
mingen anderswo orientiere. Der vorgeschlagene Zeitraum bie-
te einen ausreichend langen Gestaltungszeitraum.

Die CDU-Fraktion stellte in einer ausführlichen Präsentation die
Gesichtspunkte für die Werkrealschulkonzeption dar. Das gute
Angebot der Schwieberdinger Haupts chule (z.B. bilingualer Un-
terricht) werde ausdrücklich anerkannt. Der Werkrealschule ge-
höre aber die Zukunft und so hätten sich viele umliegende Ge-
meinden dafür entschieden. Deshalb sehe man in Schwieber-
dingen künftig die Gefahr sinkender Jahrgangsstärken.
Von der FDP-Fraktion wurde herausgestellt, es gehe um die
Schülerinnen und Schüler und deren Eltern. Diese hätten sich
klar für die Hauptschule mit dem Schwieberdinger Konzept
ausgesprochen. Die Hauptschule in Schwieberdingen sei sehr
gut aufgestellt und biete ein durchlässiges System mit indivi-
dueller Förderung. Eine Gefahr für die Hauptschule durch sin-
kende Jahrgangsstufen werde nicht gesehen.
Die SPD-Fraktion betonte, die Schwieberdinger Hauptschule
arbeite mit einem sehr guten Konzept und sehr vielfältigen An-
geboten. Eine weitere Verbesserung durch die Einführung der
Werkrealschule sei nicht erkennbar, vor allem auch durch den
Umstand, dass aufgrund des gl eichen Lehrplans Wechselmög-
lichkeiten gewährleistet seien. Die große Stärke der Hauptschu-
le sei das individuelle Lernumfeld.
Auch die FWV-Fraktion sprach sich mehrheitlich für die Beibe-
haltung der bisherigen Situation aus. Hauptschüler bedürften
einer besonderen Förderung, und diese Förderung sei in
Schwieberdingen durch die sehr motivierte Lehrerschaft und
das individuelle Lernumfeld gewährleistet. Der Schwieberdin-
ger Hauptschule solle deshalb die Chance geboten werden,
sich "zu behaupten".
Bei der sich anschließenden Abstimmung über den Vorschlag
der Verwaltung sprach sich der Gemeinderat mehrheitlich da-
gegen aus, der Einrichtung einer gemeinsamen Werkrealschule
grundsätzlich zuzustimmen.

Der Bericht über den Stand der Finanzen der Gemeinde
Schwieberdingen zum 30.06. (Finanzzwischenbericht) un-
terrichtet den Gemeinderat zur Jahresmitte über die Entwick-
lung der Finanzlage und des Haushaltsvollzugs in den ersten
sechs Monaten des Haushaltsjahres. Der Leiter des Kämmerei-
und Personalamts, Herr Müller fasste seine Ausführungen wie
folgt zusammen:
"In der ersten Jahreshälfte konnte bisher insbesondere bei den
Gewerbesteuereinnahmen der Planansatz bei Weitem nicht er-
reicht werden. Damit fehlen dem ohnehin schon ertragsschwa-
chen Verwaltungshaushalt nennenswerte Finanzmittel, die zur
Jahresmitte nur teilweise durch anderweitige Mehreinnahmen
bzw. Minderausgaben aufgefangen werden können. In letzter
Konsequenz werdenzum Ausgleich weitere Mittel aus dem Ver-
mögenshaushalt über die umgekehrte Zuführung die Lücke
schließen müssen.

Vermögenssubstanz für den laufenden Betrieb einzusetzen
heißt, dass diese Mittel für Investitionen und Zukunftsvisionen
nicht mehr zur Verfügung stehen. Daneben türmt sich eine Bug-
welle von Maßnahmen, die zum einen u.a. beim Ausbau der
Kinderbetreuung durch gesetzliche Vorgaben, zum anderen
aber auch in einem zeitlichen Verschieben von eigentlich not-
wendigen Unterhaltungsmaßnahmen begründet sind. Zusätz-
lich stehen weitere Zukunftsentscheidungen mit dem Auslaufen
der Stromkonzessionsverträge und den daraus resultierenden
Möglichkeiten vom Rückkauf der Stromnetze über verschiede-
ne Beteiligungsmodelle bis hin zu der Möglichkeit zur Gründung
von regionalen Stadtwerken an, die ohne eine finanzielle Basis
nur noch eingeschränkte Möglichkeiten zulassen werden.
Das Kerngeschäft der Gemeinden ist der Verwaltungshaushalt.
Nur bei einem konsolidierten Tagesgeschäft, aus dem auch
entsprechende Überschüsse als Zuführungsrate dem investi-
ven Bereich zufließen, ergeben sich Gestaltungsmöglichkeiten
ohne negative Folgelasten wie Zins und Tilgung. Die kommuna-
len Aus- und Aufgaben haben sich in den letzten Jahren durch
das erweiterte Angebot speziell im Bereich der Kinderbetreu-
ung maßgeblich vergrößert. Dem muss die gemeindliche Fi-
nanzpolitik, mit Mittelumschichtungen und/oder Einnahmeer-

höhungen Rechnung tragen, da selbst das durchschnittliche
Einnahmeniveau der letzten Jahre vor der Finanz- und Wirt-
schaftskrise den steigenden Finanzbedarf alleine nicht decken
kann. Zusätzlich drohen steigende Finanzumlagen. Insbeson-
dere die Kreisumlage könnte weiteren Druck auf die Haushal-
te erzeugen.

Nach dem Finanzzwischenbericht 2010 des Landkreises Lud-
wigsburg haben in der ersten Jahrshälfte wegen der Wirt-
schaftskrise vor allem die Sozialkosten eine wesentlich höhere
Steigerung erfahren als in der Planung angenommen. Es bleibt
zu hoffen, dass bis zum Jahresende noch eine Ergebnisverbes-
serung erreicht werden kann. Der Kreishaushalt 2010 gingaller-
dings schon ohne diese negative Entwicklung bereits von
einem Mindesthebesatz für 2011 von 36,5 % aus. Gegenüber
dem laufenden Jahr würde diese Steigerung um 4 Prozent-
punkte bereits einer Erhöhung um 12 % entsprechen, wobei
der Zusatz "Mindest" weiteren Spielraum nach oben offen lässt.

In unserer derzeitigen Haushalts- und Finanzplanung bis ein-
schließlich 2013 ist das Investitionsprogramm auf ein Niveau
geschrumpft, bei dem die Liste der Maßnahmen, die bisher
keine Berücksichtigung gefunden haben, deutlich länger ist, als
die Aufzählung der Maßnahmen, die konkret in der Planung
enthalten sind. Insbesondere fehlen neben einer Vielzahl von
Unterhaltungsmaßnahmen komplett Finanzmittel für die ge-
nannten Zukunftsthemen.

Dabei ist offen, inwieweit mit den bereitgestellten Mitteln die
gesteckten Ziele letztendlich umgesetzt werden können, da den
bisherigen Planansätzen bestimmte Annahmen zu Grunde lie-
gen. So basiert beispielsweise die Umsetzung des Rechtsan-
spruchs auf einen Betreuungsplatz für unter 3-jährige Kinder
u.a. darauf, dass 10 Kinder von Tagesmüttern betreut werden.
Dies setzt voraus, dass auch genügend qualifizierte Kräfte auf
dem Markt zur Verfügung stehen. Fakt ist, dass unsere bisher
einzige Tagesmutter zur Jahresmitte aus gesundheitlichen
Gründen ihr Engagement beenden musste; die Suche nach
einer Nachfolgerin verlief bisher ergebnislos. Eine weitere An-
nahme geht davon aus, dass für 10 zusätzliche Krippenplätze
ein privat-gewerbliches Angebot zu annehmbaren Konditionen
für die Gemeinde zur Verfügung steht. Allerdings sind solche
Angebote zwischenzeitlich auch für Gewerbebetriebe von Inte-
resse. Dies kann dazu führen, dass zukünftig ein größeres priva-
tes Angebot entsteht, es kann aber auch zu einer Verknappung
führen. Abschließend spielen auch kommunalpolitische Ent-
scheidungen eine Rolle für die Annahmen, ob tatsächlich 30
Krippenplätze in bereits bestehenden Gebäuden durch ent-
sprechende Umnutzungen eingerichtet werden können.

Die Hoffnung auf eine bessere zweite Jahreshälfte wurde mit
dem Jahrhunderthochwasser Anfang Juli, bei dem allein an den
kommunalen Liegenschaften Schäden in Millionenhöhe ent-
standen sind, mehr als getrübt. Derzeit kann weder die genaue
Schadenshöhe noch der Umgang der Versicherungsleistungen
abgeschätzt werden. Letztendlich werden aber nennenswerte
Beträge bei der Gemeinde verbleiben, da zumindest die Schä-
den an Straßen, Wegen, Brücken, etc. vollständig und ohne
jegliche Ersatzleistung von der Gemeinde zu begleichen sind.
Die genaue Analyse der Ereignisse wird zeigen, ob und gegebe-
nenfalls mit welchem Aufwand für künftige Schadensereignisse
eine noch bessere Vorsorge getroffen werden kann. Es bleibt
abzuwarten, inwieweit sich daraus Änderungen in der Priorisie-
rung der bisher geplanten Maßnahmen ergeben müssen.

Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass die derzeitige Fi-
nanzausstattung den Gestaltungspielräumen der Kommunen
nur enge Korridore eröffnet. Die Konsolidierung der öffentlichen
Haushalte auf allen Ebenen sind sowohl im Sinne einer interge-
nerativen Gerechtigkeit als auch als Signal zur Stabilität unserer
Wirtschafts- und Währungsunion unumgänglich. Solange aller-
dings das Konnexitätsprinzip "wer anschafft muss auch zahlen"
nicht allumfänglich greift, wird das Selbstverwaltungsrecht der
Kommunen weiter ausgehöhlt, da damit den Kommunen schon
für die Umsetzung der verordneten Maßnahmen nicht genü-
gend Finanzmittel zur Verfügung stehen und in der Folge die
eigenen Projekte nahezu unmöglich werden.

Es bleibt die Hoffnung auf eine weitere wirtschaftliche Erholung
und damit auch verbesserte Einnahmen. Allerdings wird dies
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allein nicht dasAllheilmittel für die Zukunftsfähigkeit der öffentli-
chen Haushalte sein.
Das Verfahren zur Bebauungsplanänderung "Hemminger
Str.-Battnerstr." wurde anschließend einstimmig mit dem Sat-
zungsbeschluss abgeschlossen. Vorher hatte der Gemeinderat
festgestellt, dass während der öffentlichen Auslegung des Be-
bauungsplanentwurfs keine Anregungen bzw. Einwendungen
eingegangen waren.
Die Neubesetzung der beschließenden Ausschüssedes Ge-
meinderats wurde durch den Wechsel von Gemeinderat Graf
Leutrum in den Verwaltungs- und Finanzausschuss und von
Gemeinderat Dillmann in den Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik notwendig.
Der Grundsatzbeschluss zur Einführung der gesplitteten
Abwassergebühr basiert auf einem Grundsatzurteil des Ver-
waltungsgerichtshofs Baden-Württemberg vom März 2010.
Künftig muss die Abwassergebühr in einen Teilbetrag für die
Beseitigung des Schmutzwassers und einen Teilbetrag für die
Beseitigung des Niederschlagswassers aufgeteilt werden.
Maßstab für den Teilbetrag der Schmutzwasserbeseitigung
wird wie bisher die bezogene Frischwassermenge sein. Grund-
lage für die Berechnung der Niederschlagswassergebühr ist da-
gegen künftig die angeschlossene und versiegelte Fläche. Ten-
denziell ist zu erwarten, dass Grundstücke mit einem überpro-
portionalen Frischwasserverbrauch und einer relativ geringen
versiegelten Fläche (Mehrfamilienhäuser) entlastet und Grund-
stücke mit hoher versiegelter Fläche (Gewerbe- und Industrie-
grundstücke, kommunale Grunds tücke) mehr belastet werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die für die Einführung
der gesplitteten Abwassergebühr notwendigen Grundlagenda-
ten (einschließlich Befliegung des Gemeindegebiets) in Koope-
ration mit Nachbarkommunen an ein Fachbüro zu vergeben.
Die Tief- und Straßenbauarbeiten für die Verlängerung der
Dieselstr. wurden zum Angebotspreis von rund 150.000 E an
die Fa. Karl Kohler aus Ditzingen vergeben.
Im Bereich der Beethovenstr. 1-19 soll die Kanalisation, die
Trinkwasser- und die Stromversorgung erneuert werden. Die
Vergabe dieser Bauarbeiten ging zum Angebotspreis von
rund 205.000 E ebenfalls an die Fa. Karl Kohler aus Ditzingen.
Abschließend fasste der Gemeinderat noch den Beschluss zur
Annahme von Spenden.

Fundamt

Beim Fundamt wurden abgegeben:
� Schlüsselbund (2 VW-Autoschlüssel, diverse Hausschlüssel,

Briefkastenschlüssel) mit rotem Anhänger / gefunden Wiese
Lise-Meitner-Straße

Eigentumsansprüche können während der üblichen Sprechzei-
ten im Rathaus, Zimmer 5 geltend gemacht werden.
Das Fundamt ist unter der Telefonnummer: 305-133, -134, -136
zu erreichen

Telefonnummer 353638
Öffnungszeiten

Dienstag 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch 6.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 7.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag 7.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Sonntag 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Verehrte Badegäste, unser Hallenbad macht
Sommerpause

und bleibt daher vom Montag, 2. August 2010 bis Montag,
30. August 2010

(jeweils einschließlich) geschlossen. Ab Dienstag, 31. August
2010, 13.00 Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Urlaubszeit und bedanken
uns im Voraus für Ihr Verständnis!
Ihr Hallenbad-Team

Die Bibliothek im Bürgerhaus, Bahnhofstraße 14, ist derzeit
nicht erreichbar.
Aufgrund zahlreicher Hochwasserschäden bleibt die Bibliothek
bis auf weiteres geschlossen.
Die Leihfrist aller zur Zeit ausgeliehenen Medien ist bis Ende
der Sommerferien verlängert.
Sobald die Bibliothek wieder geöffnet ist, werden wir Sie darü-
ber informieren.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis!

Ortsmuseum
»Im Alten Pfarrhaus«

Eugen-Herrmann-Straße 5 (gegenüber Georgskirche)

Die Erntezeit ist da! ... Daher öffnet Otto Greiner am 1. und
15. August das große Tor der Museumsscheune, wo man seine
Sammlung bäuerlicher Geräte besichtigen und sich von ihm
ihren Gebrauch erläutern lassen kann. Zudem nimmt er am 1.
August die Schmiede in Betrieb und macht interessierte Besu-
cher - große und kleine - mit seinem einst unverzichtbaren
Handwerk bekannt.

Öffnungszeiten im August und September 2010:

Sonntag, 1. August 14.30 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 15. August 14.30 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 5. September 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 19. September 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung, Tel.: 31198
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Hilfsdienste

Ökumenische Sozialstation
Nördliches Strohgäu gGmbH

ÖSS gGmbH, Sonnenstraße 22, 71701 Schwieberdingen
Pflegedienstleitung: 07150 31280
E-Mail: info@oess-ggmbh.de, www.oess-ggmbh.de

Ihr ambulanter Pflegedienst in Hemmingen, Möglingen
und Schwieberdingen
Neben unseren Leistungen Häusliche Krankenpflege, Häusli-
che Altenpflege sowie Verhinderungspflege (Wir schaffen Ih-
nen als pflegendem Angehörigennach Rücksprache Freiräume,
um wieder Zeit für sich selbst zu haben) erhalten Sie bei uns
auch die folgenden Leistungen:

Hilfe bei Einkauf, Essen, Haushalt
Wenn wir morgens zur Pflege zu Ihnen kommen, bringen wir
nach Vereinbarung auch gerne Brötchen oder die aktuelle Ta-
geszeitung mit. Wir werfen Ihre Post in den Briefkasten oder
lösen Ihre Rezepte für Sie in der Apotheke ein oder helfen Ihnen
beim Zubereiten des Frühstücks.
Die Kosten für unsere Leistungen übernehmen bei Erfüllung der
Voraussetzungen die Kranken- und Pflegekassen. Als Service
bieten wir Ihnen kostenlos: Erstellung von pflegerischen Gut-
achten bei Bezug von Pflegegeld, Beratung bei Pflegeantragsstel-
lung sowie Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen.
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr und können uns jederzeit auf dem Anrufbeant-
worter eine Nachricht hinterlassen. Er wird zwischen 7 und
20 Uhr (auch an Wochenenden und Feiertagen) regelmäßig
abgehört. Unsere Pflegedienstleitung, Frau Babic, erreichen
Sie unter Tel. 07150 31280 von Montag bis Freitag in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung.
Unser Motto:
Man pflegt nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche ist un-
bezahlbar!

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Ute Steinbach
Tel.: 37360
Die Ökumenische Nachbarschaftshilfe ist eine Einrichtung der
evangelischen und katholischen Kirchengemeinden und der
bürgerlichen Gemeinde Schwieberdingen und kooperiert mit
der Sozialstation ÖSS.
Unser Ziel ist es, alten und/oder kranken Menschen unbü-
rokratisch und schnell in vielen Bereichen ihres Alltags zu
helfen, damit sie in ihrer vertrauten Umgebung so lange als
möglich bleiben können:

- Unterstützung bei den Aufgaben im Haushalt
- Hilfe beim Essen, Ankleiden und der Körperpflege
- Begleitung beim Einkaufen, Spazierengehen ...
- Entlastung, wenn Sie einen Angehörigen betreuen und

nicht immer da sein können
- Hilfe für Familien, wenn die Mutter kurz ausfällt.
Der Pauschalpreis Tarif 1 kostet pro Stunde 10,50 E .
Für spezielle Arbeiten gilt der Tarif 2 mit 12,50 E pro Einsatz-
stunde. Sie erhalten monatlich eine Rechnung.
Die Mitarbeiter/-innen sind während ihres Einsatzes haftpflicht-
und unfallversichert.
- Wir suchen immer wieder Helferinnen und Helfer, die stunden-

weise Aufgaben übernehmen können.
Betreuungsdienst für Menschen mit Demenz
Die Ökumenische Nachbarschaftshilfe ist eingetragener nieder-
schwelliger Betreuungsdienst nach §45b SBG XI. Bis zu
2400 E Betreuungskosten pro Jahr können durch das Pflege-
leistungsergänzungsgesetz erstattet werden. Unterstützung
und Entlastung der pflegenden Angehörigen bieten wir mit zwei
speziellen Betreuungsangeboten:

- Besuchsdienst mit stundenweiser Einzelbetreuung
- Wöchentliche Gruppenbetreuung
Nähere Informationen, Beratung und Hilfe bei der Antragstellung
erhalten Sie kostenlos und unverbindlich von der Einsatzleitung:
Ute Steinbach, Tel.: 37360, E-Mail: Oekum.NBH@gmx.de

Kath. Hauspflegewerk - Familienpflege -
Schwieberdingen - Hemmingen-Möglingen
Ausgebildete, staatlich anerkannte Familienpflegerinnen ver-
sorgen ihren Haushalt bei
� Krankenhausaufenthalt
� Kurmaßnahme
� akute Erkrankung zu Hause
� Risikoschwangerschaft und Entbindung
� körperliche und seelische Überforderung

Ihre Kinder werden betreut und beaufsichtigt, der Besuch des
Kindergartens und der Schule gewährleistet. Hilfestellung bei
Schulaufgaben und altersgerechte Beschäftigung gehören
auch zu den Aufgaben der Familienpflegerinnen. Die Kosten
werden nach ärztlicher Verordnung von den Krankenkassen
oder dem Rentenversicherungsträger übernommen.
Auskunft und Beratung erhalten Sie durch die Einsatzleiterin.
� Frau Angela Militzer, Tel. 07150-353212

Schulen

Hauptschulabschluss erfolgreich abgelegt
Am Donnerstag, 22.7.2010 wurden unsere Neuntklässler aus
der Schule verabschiedet. Alle 28 Schülerinnen und Schüler
haben erfolgreich bestanden. Es sind dies in alphabetischer
Reihenfolge:
Luca Ampolo, Daniel Bratfisch, Michelle Braxmeier, Moritz
Eberle, Manuel Eckelt, Achmet-Sefa Erden, Dennis Girnus,
Golda Gommel, James Grau, Tugba Gümüssu, Franziska
Kirsch, Merve Kobal, Ragnar Lambert, Dimitrios Margaritidis,
Marcel Martens, Michael Martens, Alessandra Mensendiek,
Antonella Modoni, Carina Munding, Osman Özer, Michael Pfitz-
ke, John Planitzer, Husein Qasem, Emanuela Ramundo, Ayse
Sahin, Deniz Sakiz, Nico Schneeberg, Anna Tegas und Burcu
Tomurcuklu.

Die Preise der Gemeinde Schwieberdingen für die beste Prü-
fung, sowie den Schulpreis für die beste Gesamtleistung erhal-
ten Michael Pfitzke und Dennis Girnus. Die Preise der VR-Bank
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für die beste Projektprüfung erhalten Michael Pfitzke und Nico
Schneeberg. Besonders gewürdigt wurde Dennis Girnus, er er-
hält für herausragendes Engagement den Sozialpreis der Schu-
le, welcher von der SMV gestiftet wurde. Wir verabschieden
uns von ganz besonderen, interessanten jungen Menschen, die
in den letzten Monaten gereift sind und wir nun getrost an wei-
terführende Schulen und ins Berufsleben entlassen können.
Wir wünschen allen unseren Abgängern viel beruflichen Erfolg
und privates Glück auf ihrem weiteren Lebensweg.
gez. Riedl, Rektorin

Abschlussfahrt der 9. Klasse der Hermann-Butzer-Schule
Nachdem die Prüfungszeit vorbei war und es klar war, dass
alle 29 Schüler der 9. Klasse bestanden hatten, konnte die Ab-
schlussfahrt mit viel Vorfreude angetreten werden.
Unser Ziel war der Heubethof im Allgäu, wo die Schüler bei
einem abwechslungsreichen Programm ihre Komfortzone ver-
lassen konnten, um bei Canyoning, Klettern und Abseilen, so-
wie Kanufahrten auf dem Alpsee, viel Neues über sich selbst
und die eigenen Grenzen und Spielräume zu erfahren.
Die Begeisterung baute sich mit den Aktivitäten langsam auf
und ließ viele Schüler neue Erfahrungen im Spiel mit der Na-
tur erleben.

Die Freude am gemeinsamen Tun, partnerschaftlichen Handeln
und Unterstützen nahmen die Schüler mit in die Vorbereitung
und Durchführung der Abschlussfeier am Donnerstag, den 22.
Juli zu dem zahlreiche Freunde und Verwandte eingeladen
wurden.
Mit einem vielfältigen Programm konnte der Abend eingeleitet
werden, bis es zur Zeugnisübergabe und Preisverleihung für
besondere Schülerleistungen kam. Alle Schüler wissen um ihre
weitere Laufbahn, ob Werkrealschule, Berufsfachschule, Aus-
bildung oder Berufseinstiegsjahr.
Besonderer Dank gilt Frau Girnus, die die Klasse bei allen Akti-
vitäten tatkräftig unterstützt hat, sowie Frau Kirsch.
Für ihre Zukunft gaben ihnen Frau Riedl als Schulleiterin und
Frau Rabus als Vertreterin der Gemeinde Schwieberdingen vie-
le guten Wünsche mit auf den Weg.
Gez. Uwe Clauß, Klassenlehrer

Realschule
Schwieberdingen-Hemmingen
Tae Boe - Trainer bringt Realschülerinnen und Realschüler
ins Schwitzen!
Statt Handball und Co. stand in der Klassenstufe 9 am Diens-
tag, den 29. Juni Tae Bo auf dem Programm des Nachmittags-
unterrichtes. Unter der Leitung eines ausgebildeten Tae Bo-
Lehrers kämpften sich die Schülerinnen und Schüler bei som-
merlich heißen Temperaturen von 30 oC durch ein anstrengen-
des Power-Workout. Asiatische Kampfsportbewegungen kom-
biniert mit schnellen Aerobic-Elementen sind charakteristisch
für die Trendsportart Tae Bo, die sich zunehmend großer Be-
liebtheit erfreut. Diesen Fitnessbereich in Schulen zu tragen und

für Schülerinnen und Schüler schmackhaft zu machen, ist ein
Ziel das der Tae Bo-Lehrer verfolgt. Wichtig ist ihm außerdem
aufzuzeigen, dass Sport und Bewegung für ihn höchste Priorität
hat, eine Lebenseinstellung ist.

Samba, Rock‘n Roll und Sirtaki: Schwieberdinger Schülerinnen
begeistern das Publikum mit ihrem WM-Tanz!

"Was für ein toller Abend, wann machen wir das noch einmal!",
ist nur eine von vielen Aussagen nach einem grandiosen Auftritt
bei den diesjährigen Tanzhighlights der Pädagogischen Hoch-
schule Ludwigsburg am 30. J uni. Sechs Schülerinnen der Real-
schule Schwieberdingen-Hemmi ngen "rockten" vor einem
Publikum von 200 Zuschauern die Bühne und zeigten, wie das
Thema WM tänzerisch gestaltet werden kann.
Die Idee dafür entstand im Sportunterricht der Schülerinnen
der Klassenstufe 6. Unter dem Motto "WM 2010- wir sind eine
Nation", lernten die Schülerinnen fünf verschiedene länderspe-
zifische Tänze kennen. Anschließend stand die Entwicklung ei-
nes eigenen WM Tanzes auf dem Programm.
Kaum legten die Mädchen auf der Bühne los, breitete sich das
tänzerische MW-Fieber auf das Publikum aus. Klatschend und
jubelnd feierte es die Mädchen und ihren WM-Tanz. Aber nicht
nur für das Publikum war dieser Auftritt eine Bereicherung.
Auch die Mädchen zehren von diesem tollen Erlebnis und kön-
nen es schon heute kaum erwarten bis die nächsten Tanzhigh-
lights vor der Tür stehen.

Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
Hemmingen
Abschlusszeugnisse der Hauptschule für 36 Schülerinnen
und Schüler
Für 36 Schülerinnen und Schüler der Hauptschule mit Werkreal-
schule gab es am Ende des Schuljahres 2009/10 die Ab-
schlusszeugnisse.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern weiterhin alles
Gute und viel Erfolg im weiteren Schul- oder Berufsleben.
Viele Schüler bleiben weiterhin bei uns in Hemmingen an der
Schule, um im kommenden Schuljahr den Werkrealschulab-
schluss, die Mittlere Reife, abzulegen. Außerdem freuen wir uns
auf die neuen Schüler aus Schwieberdingen.
Kammerer
Rektor

Gymnasium Korntal-Münchingen
Matheon Sponsorenlauf
Dieses Jahr veranstaltete Matheon einen Sponsorenlauf. Mit-
laufen konnten Schüler/innen der Klassenstufen 1-12. Jeder
Läufer musste sich einen odermehrere Sponsoren suchen. Das
gespendete Geld kommt Schulen in Afrika zugute. Aus unserer
Schule haben sich zehn Läufer aus den Klassen 6d und 6e
gefunden. Jeder Schüler musste insgesamt 400 m laufen und
nach ungefähr 100 m eine kleine Aufgabe lösen. Gelaufen sind:
Selina Cevik, Sabine Fürst, Meike Hillmer, Nicole Hintz (6d),
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Annika Schneider (6e), Sven Beckmann, Yannick Etzel, Niklas
Geißelhardt, Felix Schwab (6d), Florian Vajda (6e). Insgesamt
haben wir 126 E für Unicef gespendet. Alle Ergebnisse wurden
eingeschickt. Die besten Läufer/innen , Nicole Hintz, Annika
Schneider und Yannick Etzel, dürfen im September am Finale
in Berlin teilnehmen. Herzlichen Glückwunsch!!!
Sabine Fürst, Nicole Hinz, I. Wustmann

Benefizaktion der Klasse 6a
Am Samstag, den 17.7.2010veranstaltete die Klasse 6a in Korntal
vor dem Edeka-Mark eine Spendenaktionzu Gunsten einer Schu-
le inDarjeeling/Indien. Mit großemEngagement und Begeisterung
wurden Kuchen, Marmeladen, Mangomilch angeboten. Außer-
dem gab es eine Tombola mit vielen attraktiven Preisen. Dank der
großzügigen Unterstützung der Korntaler Bevölkerung konnte die
Klasse über 400 E für den guten Zweck sammeln.
Sabine Pineda

Ehemaligenfest
Am 25. September 2010 veranstaltet der Schulverein des Gym-
nasiums Korntal-Münchingen das zweite Ehemaligenfest. Be-
reits 2005 gab es das erste Treffen dieser Art, Anlass war da-
mals der Neu- und Umbau des Gymnasiums. Der große Zu-
spruch vor fünf Jahren bestätigte uns, dass wir mit unserem
Ehemaligenfest "ins Schwarze" getroffen hatten: die Freude der
Ehemaligen, ihre alte Schule, auch ihre Klassenkameraden und
den einen oder anderen ehemaligen Lehrer wiederzusehen, war
so groß, dass wir versprachen, ein solches Fest alle fünf Jahre
zu wiederholen. Nun ist es also wieder so weit! Am 25. Septem-
ber wird es Live-Musik geben und auch etwas zu essen und
zu trinken! Der gesamte Erlös des Abend und auch alle Spen-
den, die im Laufe des Abends und im gesamten Schuljahr beim
Schulverein eingehen, werden in eine neue, farbenfrohere Klas-
senzimmermöblierung fließen. Wir freuen uns über viel Besu-
cher! Alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Gymnasi-
ums sind herzlich eingeladen.
Bitte kommen Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder zu
Fuß, da am Gymnasium keine Parkplätze vorhanden sind.
Der Schulverein

In tiefer Trauer - im Alter von 90 Jahren ertrunken
Das Untergeschoss des Bürgerhauses wurde durch das
Unwetter vom4. Juli komplett überflutet. Dabei ging auch
unser schöner, alter Schiedmaier-Flügel mit unter. Tage-
lang trieb er in der Brühe, bis er schließlich, hochkant
wieder auf dem Boden lag. Dann stürzte auch noch die
Zwischendecke auf ihn. Erst nachdem die Arbeiter tage-
lang den Probensaal leergeräumt hatten, konnte das Bild
gemacht werden.
Die Schäden sind immens: Alles was Schlagzeug und Per-
cussion heißt, dazu E-Gitarren und Verstärker, sowie Blas-
instrumente sind zerstört. An dieser Stelle möchte die
Musikschule allen "Ersthelfern" für ihre Leistung dan-
ken, dass zwar Räume unter Wasser standen, aber die
Kultur in Schwieberdingen nicht abgesoffen ist.

Der Flügel bot ein Bild
des Jammers. Die Mu-
sikschule bedankt sich
bei allen HelferInnen für
die Unterstützung bei
Aufräum- und Reini-
gungsarbeiten. Für wei-
tere Unterstützung steht
ihnen das Bankkonto der
Musikschule zur Verfü-
gung: Mit dem Stichwort

"Flutschaden Musikschule" freuen wir uns über Spenden
zur Anschaffung von Instrumenten.

Klarinette, Waldhorn, Fagott, Posaune - viel Möglichkeiten

Die Schwieberdinger Musikschule bietet interessierten Schüle-
rInnen ab der 2./3. Klasse viel Möglichkeiten, ein Blasinstru-
ment zu lernen. Während Gitarre und Schlagzeug ausgebucht
sind, gibt es in den Bläserklassen etliche Möglichkeiten, ein
Musikinstrument zu lernen und bald zusammen mit Gleichaltri-
gen Musik zu machen. Schon nach wenigen Monaten können
unsere Musikschüler zusammen im Liedorchester mitmachen.
"Ein Musikinstrument lernen trägt dazu bei, den "Hirnschmalz"
zu kräftigen, dies wurde in einer neuen Studie in "Nature" veröf-
fentlicht. Anmeldungen für die o.g. Instrumente noch bis
15. September möglich.

Musik für Kleinkinder - Musikalische Früherziehung
Die Freude ist groß: die Musikalische Früherziehung öffnet wie-
der ihre Pforten! Eltern, die sich über Musikalische Früherzie-
hung (MFE), Klangwippe oder Klangkarussell informieren
möchten, dürfen gerne zusammen mit ihren Kindern an einer
Schnupperstunde teilnehmen. Bei Interesse gibt es die Mög-
lichkeit, sich verbindlich für 6 Monate anzumelden.

Schöne Ferien und gute Erholung wünschen wir allen
MusikschülerInnen. Nach den Ferien läuft der Musik-
schulunterricht zu den gleichen Zeiten weiter wie bisher.

DAS NEUE PROGRAMM IST DA!!!!!
Ausführliche Programme der
Schiller Volkshochschule Kreis Ludwigsburg und
Volkshochschule Stadt Ludwigsburg
finden Sie an folgenden Auflagestellen:
* im Eingangsbereich des Rathauses
* in der Bibliothek
* in der Kreissparkasse
* im Buchladen Heck

Bitte beachten:
Anmeldung ist bei Kursen unbedingt erforderlich. (Bei Vorträ-
gen Abendkasse). Ohne Anmeldung ist keine Kursteilnahme
möglich:
- Anmeldungen telefonisch (07141144-1666)
- Anmeldungen auch per Fax 07141 1441677
- über Internet www.schiller-vhs.de,
- über www.schwieberdingen.de, LinkBildung und Kultur
- per E-Mail info@schiller-vhs.de, (Bei Anmeldung per E-Mail

werden Sie über den Kursbeginn informiert).
- Anmeldekarten sind im Programmheft auf der letzten Sei-

te eingefügt.

Falls Sie noch Fragen haben, gibt Ihnen Frau Sloboda auf dem
Rathaus, Telefon 305-111 gerne Auskunft.

In unserem Programmheft hat sich der Druckfehlerteufel einge-
schlichen. Hier die berichtigten Termine:

102 34104
Ideen für die Gartenplanung
Maria-Anna Fischer
Samstag, 13. November, 14.00-18.00Uhr
Rathaus, Mehrzweckraum, Schlosshof 1, E 41

102 34219
Bogenschießen - Schnupperkurs
Auch für Jugendliche geeignet
Roland Oberle

Samstag und Sonntag, 30. und 31. Okt.
jeweils 14.00-16.00 Uhr, Treffpunkt: Eingang Hallenbad,
Herrenwiesenweg 23, 28
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102 34227
Chinesische Küche
Jin Guoqiang
Donnerstag, 28. Oktober, 18.00-22.00 Uhr
Hermann-Butzer-Schule im Tal, Herrenwiesenweg 31
( 23 ermäßigt), 25

Bereits belegt sind folgende Kurse:
10234007 Geistig fit und aktiv
10234205 Yoga
10234206 Qi Gong für Anfänger (vormittags Bruckmühle)
10234210 Wirbelsäulengymnastik (vormittags Feuerwehrhaus)
In allen anderen Kursen und Angeboten sind noch Plätze frei.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Kindergärten / -tagesstätte

Kindergarten
Oberer Schulberg
Ausflug ins "Reich der Tiere"
Man braucht gar nicht so weit zu reisen um dort hin zu kommen.
Das haben die Kinder vom Oberer Schulberg-Kindergarten und
ihre Erzieherinnen erfahren dürfen.
Wir wurden nämlich bei unserer "einheimischen" Familie Rein-
hold in Schwieberdingen eingeladen um dort ihr idyllisches
Tierparadies zu bestaunen. Hasen, Meerschweinchen, Ziegen,
Hühner, verschiedene Vogelarten und sogar ein Hängebauch-
schwein warteten auf uns. Das sich die Tiere in ihrem Zuhause
pudelwohl fühlen bewies uns Hängebauchschwein Bertels-
mann. Er streckte alle Viere von sich und lies sich von seinen
Freundinnen, den Hühner, den Bauch zärtlich picken.
Danach marschierten wir noch auf die nahegelegene Koppel.
Schafe und zwei Ponys freuten sich über unser getrocknetes
Brot. Sogar reiten war angesagt und so manches Kinderherz
schlug ganz aufgeregt. Für diesen interessanten und beeindru-
ckenden Vormittag möchten wir uns herzlich bei Familie Rein-
hold bedanken.
Die Erzieherinnen und Kinder des Kindergartens Oberer Schul-
berg

Kindergarten Wirbelwind
Übernachtung der "Großen" im Kindergarten
Am Donnerstag, den 22.07.2010 war es soweit: die angehen-
den Schulkinder kamen mit Schlafsack, Isomatte und schwe-
rem Gepäck zur Übernachtung in den Kindergarten.
Nach dem Aufbau der Betten und der Verabschiedung der El-
tern, trafen sich alle zum gemütlichen Abendessen im Kinder-
bistro.

Im Anschluss ließen wir durch ein Spiel mit unterschiedlichen
Aufgaben und Stationen das letzte Kindergartenjahr Revue
passieren. Es gab zum Beispiel Aufgaben zur "Ohrenstunde",
zum Ausflug oder zur "Spielzeugfreien Zeit".
Nach einer langen Nacht und einem guten Frühstück erwarte-
ten die Eltern ihre Kinder im Garten und überreichten ihnen
ihre Schultüte.
Als Abschiedsgeschenk für die Erzieherinnen hatten sich die
Eltern und Kinder etwas ganz besonderes einfallen lassen: eine
Gartenbank aus Holz mit Widmung und den Unterschriften al-
ler "Großen".

Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich für dieses tolle
Geschenk!
Die Erzieherinnen des Kindergarten Wirbelwind

Kirchliche
Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt Nord (geschäftsführend),
Pfarrer Erdmann A. Schlieszus,
Gartenstraße 8/1, Tel. 35710; Fax 35748;
schlieszus@ev-kirche-schwieberdingen.de
pfarramt-nord@ev-kirche-schwieberdingen.de
Homepage: http://www.ev-kirche-schwieberdingen.de
Bürostunden der Pfarramtssekretärin Eva Kiefer-Link montags,
mittwochs bis freitags von 9 bis 11 Uhr,
Andrea Fraede dienstags 9 - 11 Uhr
Vom 2. August bis zum 20. August ist das Büro nicht be-
setzt.
Evang. Pfarramt Süd, Pfarrer Hartmut Stuber,
Breslauer Straße 87, Tel. 32635; Fax 32065
stuber@ev-kirche-schwieberdingen.de
pfarramt-sued@ev-kirche-schwieberdingen.de
Bürostunden der Pfarramtssekretärin Andrea Fraede:
mittwochs 8.30 - 11.00 Uhr
Vom 2. August bis zum 20. August ist das Büro nicht be-
setzt.
Gemeindediakonin, Margret Schunk,
Büro: Sonnenstraße 22, Tel. 07150 9179833 oder
Tel. 07141 602355; Fax 07141 602391. Sprechzeiten: Nach
Vereinbarung diakonin@ev-kirche-schwieberdingen.de
Evang. Kirchenpflege, Kirchenpflegerin Jutta Koch,
Tel. 0711 7220504 kirchenpflege@ev-kirche-schwieberdingen.de
Jugendreferentin: Laura Pfläging, Tel. 0162 7587182,
laura.pflaeging@ejd.de
Telefonseelsorge 0800 111 0 111
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Monatsspruch August
Jesus Christus spricht: Ihr urteilt, wie Menschen urteilen,
ich urteile über keinen. (Joh 8, 15)

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
Freitag, 30. Juli 2010
14.30 Uhr Sommerferienspiele auf der Pfarrwüste - bei Regen
im Gemeindehaus Gartenstraße
Samstag, 31. Juli 2010
13.00 Uhr Trauung Marion und Daniel Schöne in der Georgs-
kirche (Pfarrer Schlieszus)
Sonntag, 1. August 2010 - 9. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man
viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man
umso mehr fordern. (Lk 12, 48b)
10.00 Uhr Gebetsgemeinschaft in der Sakristei der Georgs-
kirche
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Georgskirche (Pfar-
rer Schlieszus). Es werden getauft: Kiana Sofia Hönes, Nils
Klein, Anna-Sophie Müller. Das Opfer ist für den Erhalt der Ge-
orgskirche bestimmt.
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus
Gartenstraße
Samstag, 7. August 2010
15.30 Uhr Trauung Thorsten und Sünje Raatz und Taufe
Svea Raatz in der Georgskirche (Pfarrer Schlieszus)
Sonntag, 8. August 2010 - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Israelsonntag in der Georgskir-
che (Pfarrer Schlieszus)
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus
Gartenstraße
Hardt- und Schönbühlhof
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer z.A. Boss)

ZU DEN EINZELNEN TERMINEN UND VERANSTALTUNGEN

Tauftermine
Für Ihre Planung geben wir Ihnen die künftigen Tauftermine
bekannt: 05.09., 10 Uhr, 10.10., 14 Uhr, 7.11., 10 Uhr; 12.12.,
10 Uhr

"Post für Sie!" - Bitteum einen "Schwieberdinger Beitrag"
Liebe Gemeindeglieder der EvangelischenKirchengemeinde"

In diesen Tagen erhalten Sie,
wie schon mehrfach angekün-
digt, Post von uns. Wie in den
letzten Jahren bitten wir wie-
der um einen "Schwieberdin-
ger Beitrag". Damit sollen be-
stimmte Projekte in unserer
Gemeinde finanziert werden,
für die uns keine Kirchensteu-
ermittel zur Verfügung stehen.
Damit unsere Kirchengemein-
de auch in Zukunft eine einla-
dende und ansprechende Ge-
meindearbeit tun kann, erbit-
ten wir in diesem Jahr einen
freiwilligen Gemeindebeitrag,
den wir - je nach Ihrer Wahl -

für die Jugendarbeit, die Erneuerung des Eingangsbe-
reichs Gemeindehaus Gartenstraße oder "wo am Nötigs-
ten" einsetzen werden. Nähere Informationen finden Sie
in den besagten Briefen.
Wir sind froh und dankbar, dass wir in früheren Jahren
große Unterstützung erfahren haben und wir verstehen
dieses als Zeichen der Verbundenheit zur Kirchenge-
meinde. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und freuen uns
über Ihre wohlwollende Unterstützung.
Im Namen des Kirchengemeinderats
Waltraud Drühe und Pfarrer Erdmann Schlieszus.

Evangelischer
Gemeinschaftsverband
Württemberg

Wenn Sie Fragen haben oder mehr über "Die Apis - Evangeli-
scher Gemeinschaftsverband Württemberg" erfahren wollen
wenden Sie sich an Gemeinschaftsleiter Manfred Giek Tel.:
34184

Ökumenische Nachrichten

Ökumenische Hospizgruppe
Schwieberdingen - Hemmingen

Rast!
Gast sein einmal
Nicht immer selbst seine Wünsche bewirten mit kärgli-
cher Kost.
Nicht immer feindlich nach allem fassen;
Einmal sich alles geschehen lassen
Und wissen: was geschieht, ist gut. R.M. Rilke

Wir bieten Ihnen ehrenamtlich unsere Unterstützung bei der
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen an. Soll-
ten wir Ihnen helfen können durch ein Gespräch oder durch
Sitzwachen zu Hause oder im Pflegeheim, rufen Sie uns bitte
an:

Susanne Werner, Tel. 32531 Renate Reber Tel. 32681
Ulrike Geyer Tel. 4593 Walter Schlagmüller

Tel. 32564
Sieglinde Guha Tel. 31573 Johanna Schuler Tel. 6698
Maria Jungbauer Tel. 31553 Ingeborg Teufel
Isabel Köber Tel. 34416 Tel. 07141 378257
Lydia Link Tel. 35920 Elisabeth Tosch Tel. 35940
Brigitte Nübel Tel. 6872 Waltraud Vogler Tel. 33127
Herta Petz Tel. 32387 Iris Weiler Tel. 5486
Annemarie Radl Tel. 07141
9791610

Krabbelgruppe am Montag
Wir treffen uns jeden Montag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im
kleinen Saal des kath. Gemeindezentrums. Singspielen, Knie-
reiten und Bewegungsspielen folgt freies Spiel für die Kinder
und gute Gespräche und Erfahrungsaustausch für die Mütter
(Väter sind natürlich auch herzlich willkommen!).
Ansprechpartner: Yasemin Schneidler, Telefon 0157
74339992
Natürlich erhalten Sie auch Auskunft über das Pfarrbüro.

Krabbelgruppe am Donnerstag
im kath. Gemeindezentrum, Alte-Vaihinger-Str. 18. Jeden Don-
nerstag von 10 Uhr bis ca. 11 Uhr. Babys bis zum Eintritt in
den Kindergarten können mit Mama oder Papa Singen, Spielen
oder Basteln. Gemeinsam wollen wir ins Gespräch kommen.
Info: Frau Palumbo, Telefon 0173 5310064 oder im Pfarrbüro

Babysitter
In unserer Gemeinde übernehmen Schülerinnen ab 12 Jahren
den Babysitter-Dienst um jungen Familien stundenweise "Frei-
räume" zu schaffen. Wer diesen Dienst in Anspruch nehmen
möchte, darf sich gerne melden. Über Jugendliche ab 12 Jah-
ren, die gut mit Kindern um gehen können und diesen Dienst
mit Spaß übernehmen freuen wir uns immer!
Kontakt: Frau Käsemann, Tel.: 35701
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Kinderstube - zur Vorbereitung auf den Kindergarten
Liebe Eltern, wird Ihr Kind bald 2 1/2 Jahre alt und
wollen Sie ihm den Einstieg in den Kindergarten
erleichtern? Dann ist es in der Kinderstube gut auf-
gehoben. Hier hat es die Gelegenheit, mit Gleich-
altrigen und ohne Eltern beim Spielen, Basteln,
Singen und gemeinsamen Vesper einen Vormittag
zu verbringen.

Wann: Mittwoch, Donnerstag oder Freitag
Zeit: 8.45 Uhr bis 11.15 Uhr
Wo: Evang. Gemeindehaus, Gartenstr. 8, unterer Eingang
Unkostenbeitrag pro Woche/Tag: 5 E
Anmeldung bitte rechtzeitig bei: Frau Steinbach,Ökumenische
Nachbarschaftshilfe, Tel. 37360.
In den Schulferien findet keine Kinderstube statt.

Strohgäukantorei

Kinderchor

In den Ferien finden keine Proben statt.

Kleiderstüble
Das Kleiderstüble geht in die Sommerpause. Wir wün-
schen allen Spendern und Kunden erholsame und sonni-
ge Ferien!
1. Öffnungstag nach den Sommerferien ist Donnerstag,
23. September. Weitere Termine im 2. Halbjahr werden
rechtzeitig bekannt gegeben!

Katholische Kirchengemeinde
St. Petrus und Paulus
Katholisches Pfarramt Schwieberdingen
Alte-Vaihinger-Str. 18
Tel.: 33145; Fax: 33258
E-Mail: KathPfarramt.Schwieberdingen@drs.de
Internet: www.kath-kirche-schwieberdingen.de

Pfarrer Oliver Merkelbach, Tel.: 33257
Gemeindereferentin Maria Riedl, Tel.: 3899730
Diakon Richard Fock, Tel.: 07141 481434

Kath. Kindergarten, Tel.: 31183
kontakt@kath-kindergarten-schwieberdingen.de

Telefonseelsorge: 0800 1110222

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag 9 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag 9 Uhr bis 12 Uhr und 16 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag geschlossen.
Pfarrsekretärin ist Frau Monika Kleinau.

Das Pfarrbüro ist vom 2. bis 20. August geschlossen!

Offene Kirchentür
In den Schließzeiten des Pfarrbüros bleibt die Kirchentüre ge-
schlossen!
Wir bitten um Verständnis.

Gottesdienstordnung
Sonntag, 1. August, 18. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wortgottesfeier

Die Kollekte ist für Aufgaben in unserer Kirchengemeinde
18.00 Uhr Abendgottesdienst des Dekanats in der Schlosskir-
che Ludwigsburg (Pfarrer Felix Dolderer)

Dienstag, 3. August
18.00 Uhr Wortgottesfeier
Samstag, 7. August
14.00 Uhr Tauffeier für die Kinder Lenny Alexander, Isabelle
Habrunner und Michele Palumbo (Pfarrer Merkelbach)
16.00 Uhr Trauung des Brautpaares Bernd Bernhauer und Silke
Schäffer (Pfarrer Merkelbach)
16.00 Uhr Andacht im Kleeblatt Stettiner Straße
Sonntag, 8. August, 19. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier
(f. verst. Hedwig Überall u. verst. Helene Epple)
Die Kollekte ist für Aufgaben in unserer Kirchengemeinde
18.00 Uhr Abendgottesdienst des Dekanats in der Schlosskir-
che Ludwigsburg (Pfarrer Wendelin Imhof)

Reisesegen
Geh mit Gottes Segen.
Er halte schützend seine Hand über dir,
bewahre deine Gesundheit und dein Leben
und öffne dir Augen und Ohren
für die Wunder der Welt.
Er schenke dir Zeit,
zu verweilen, wo es deiner Seele bekommt.
Er schenke dir Muße,
zu schauen, was deinen Augen wohl tut.
Er schenke dir Brücken,
wo der Weg zu enden scheint
und Menschen,
die dir in Frieden Herberge gewähren.
Der Herr segne,
die dich begleiten und dir begegnen.
Er halte Streit und Übles fern von dir.
Er mache dein Herz froh, deinen Blick weit
und deine Füße stark.
Der Herr bewahre dich und uns
und schenke uns
ein glückliches Wiedersehen.
Allen Urlaubern wünschen wir erholsame Ferien und
allen Reisenden eine gesunde Heimkehr!

Seelsorge in den Sommerferien
Nicht nur die Schulkinder und die Familien, auch unsere
Sekretärinnen und Pastoralen Mitarbeiter machen Ur-
laub. Natürlich ist für Beerdigungenund sonstige seelsor-
gerischen Anliegen stets einer von uns erreichbar.
Die Pfarrbüros sind wie folgt geschlossen:
- Pfarrbüro Schwieberdingen, Frau Kleinau,

Tel.: 07150 33145.
Montag, 2.8. bis einschl. Freitag, 20.8.
- Pfarrbüro Möglingen, Frau Grosshart,

Tel.: 07141 481464.
Montag, 9.8. bis einschließlich Freitag, 27.8.

In der Zeit, in der beide Pfarrbüros geschlossen sind
(Montag, 9.8. bis Freitag, 20.8.), wenden Sie sich in drin-
genden Angelegenheiten bitte direkt an Pfarrer Merkel-
bach, Tel.: 07150 33257.
Als Ansprechpartner in seelsorgerlichen Fällen stehen
zur Verfügung:
- bis Donnerstag, 5.8.: Gemeindereferentin Maria Riedl,

Tel.: 0711 8264930.
- vom Freitag, 6.8. bis Samstag, 21.8.: Pfarrer Oliver

Merkelbach, Tel.: 07150 33257.
- ab Montag, 23.8. bis Feri enende: Diakon Richard Fock,

Tel.: 07141 496818.

Bericht des neu gegründeten Ausschusses JFK -
Jugend-Familie-Kinder
Neben vielen anderen Ausschüssen des Kirchengemeinderates
hat der neue Kirchengemeinderat mit dieser Periode einen wei-
teren Ausschuss ins Leben gerufen und zwar den "JFK - Ju-
gend-Familie-Kinder" zusammen mit der Kirchengemeinde
St. Maria in Möglingen.
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Dieser Ausschuss hat sich im Juli konstituiert mit folgenden
Zielen und Anliegen:
- die verschiedenen Gruppierungen, die sich in den Gemeinden

mit den Themen Jugend, Familie und Kinder beschäftigen, in
den Blick zu nehmen

- deren Bedürfnisse zu ermitteln und mit Unterstützung des
Kirchengemeinderates ggfs. umzusetzen.

- den Informationsaustausch zwischen den Gruppierungen zu
gewährleisten bzw. zu vernetzen.

- als gemeinsamer Ausschuss beider Kirchengemeinden über
den eigenen Tellerrand hinauszuschauen.

- die Schnittstelle zwischen den Gruppierungen aus dem The-
menbereich Jugend, Familie, Kinder und den Kirchengemein-
deräten zu bilden und regelmäßig über aktuelle Themen zu in-
formieren

Ganz herzlich gratulieren wir der gewählten Vorsitzenden Frau
Beer aus Schwieberdingen und der Stellvertreterin Frau Romer
aus Möglingen zu Ihrem Amt und wünschen Ihnen ein gutes
Wirken und Miteinander im Sinne der Jugend- Familien- Kinder
in unseren Kirchengemeinden.
Maria Riedl

Vorbereitung zur Firmung 2011 für Jugendliche mit handi-
cap (geistige Behinderung oder Lernschwäche)
Im Rahmen der öffentlichen Diskussion um dasThema "Inklusi-
on" stehen Eltern mit einem Jugendlichen mit handicap mögli-
cherweise vor der Frage, ob eine Gruppe, in der sich aus-
schließlich Jugendliche aus den Schulen für Geistigbehinderte
treffen, die angemessene Form der Vorbereitung auf die Fir-
mung sein kann. In der Praxis gibt es viele unterschiedliche
Standpunkte:
Das Angebot, in der Gemeinde vor Ort sich in die Vorbereitun-
gen einzubinden oder auch in der Heimatgemeinde einen ent-
sprechenden Partner zu finden, der diese Zeit begleitet, ist eine
Möglichkeit. Eltern, die einen Bezug zu Gemeindeaktivitäten
und Menschen in der Gemeinde haben, halten oft diesen Weg
als stimmige Lösung. Andere fühlen sich und ihre Kinder eher
verstanden und lernen neue Kontakte knüpfen, wenn die Ju-
gendlichen ähnliche Erfahrungen und Voraussetzungen mit-
bringen und diese mit anderen teilen können.

Im Rahmen der "Seelsorge für Familien mit behinderten Kin-
dern" besteht ab Oktober 2010 wieder die Möglichkeit einer
gemeinsamen Firmvorbereitung, an deren Ende die Firmung
am 12. Februar 2011 durch stellv. Dekan Alexander König
steht. Die Treffen finden im Gemeindezentrum Straßenäcker in
Ludwigsburg- Eglosheim jeweils samstags statt. Junge Leute
aus der Jugendarbeit finden sich immer wieder als Begleiter für
diese Gruppe.

Anmeldungen bitte so bald als möglich bei Brigitte Wieland,
Haus Edith Stein, Parkstr. 34, 71642 Ludwigsburg, Tel. 07141
2520717 oder gbseelsorge.lb@t-online.de

Lesestunde im Andachtsraum
Frau Käsemann liest am Freitag, 30.Juli von 18 Uhr bis 19 Uhr
im Andachtsraum. Interessierte sind recht herzlich willkommen!

Kirchenchor, Kinderchöre, Kindertreff, Tanzkreise
In den Sommerferien finden keine Chorproben, Gruppenstun-
den u.a. statt.

Weiter geht es ab Montag, 13. September.

Ministranten

In den Sommerferien entfallen die Ministunden. Außerdem gibt
es keinen MiniPlan. Da aber einige Eucharistiefeiern und Wort-
gottesdienste am Sonntag stattfinden, sind wir dankbar, wenn
die, die nicht verreist sind, ihren Dienst wahrnehmen.

Herzlichen Dank dafür!

Neuapostolische Kirchengemeinde
Bettelackerweg 5
Sonntag, 01.08.
9.30 Uhr Gottesdienst, es besucht uns Bezirksevangelist
Ernst Schanz
Mittwoch, 4.08.
20.00 Uhr Gottesdienst

Gäste sind zu unseren Gottesdiensten immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen über die Neuapostolischen Kirche unter:
www.nak-stuttgart-leonberg.de

Religionsgemeinschaften

Aufwind Gemeinde
Volksmission Hemmingen
Unser Gemeindeprogramm für die ganze Familie:
Freitag, 30.7.
19.30 Uhr Treffpunkt für junge Leute
Sonntag, 1.8.
10 Uhr Gottesdienst und Sommerferien-Kinderprogramm
Dienstag, 3.8.
9.30 Uhr Frauen-Gebetstreff
20 Uhr Gebetsabend
Lernen Sie uns kennen:
www.aufwind-gemeinde.de
Gemeinde: Saarstraße 76, 71282 Hemmingen
Kontakt: Pastor James Ros, Telefon: 07150 959071,
E-Mail: info@aufwind-gemeinde.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Markgröningen
Königreichssaal
Wächtergasse 10, 71706 Markgröningen
Telefon 07145 3274

Bezirkskongress der Zeugen Jehovas in der Hanns-Martin-
Schleyer-Halle in Stuttgart vom 30.07. bis 01.08.2010; Mot-
to: "Bleibt Jehovas nahe!"

Wie stehe ich zu Gott?
Kongress der Zeugen Jehovas - jeder ist eingeladen

Glaube auf dem Prüfstand. Welche aussagekräftigen Beweise
gibt es dafür, dass Gott existiert? Spannende Fragen - fesseln-
de Antworten. Sie sind Gegenstand des diesjährigen Kongres-
ses der Zeugen Jehovas unter dem Motto "Bleibt Jehova na-
he!", der in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle in Stuttgart abge-
halten wird.
Jehovas Zeugen glauben, dass eine enge Freundschaft mit
Gott maßgeblich zum seelischen Gleichgewicht und persönli-
chen Glück beiträgt. Der dreitätige Kongress beginnt am Frei-
tag, den 30.07.2010, um 9.20 Uhr. Das Kongressmotto stützt
sich in erste Linie auf den biblischen Gedanken aus dem Jako-
busbrief, Kapitel 4, Vers 8. Im Fokus des Interesses steht die
Stärkung des eigenen Glaubens. Der Eintritt zum Kongress ist
frei. Es gibt keine Geldsammlungen.
In Deutschland werden insgesamt 29 Kongresse in 15 Städten
veranstaltet. Weltweit gibt es über 7 300 000 Zeugen in über
105 000 Versammlungen.

Freitag, 06.08.2010, 19.30 - 21.15 Uhr
Versammlungsbibelstudium; Thema: "Kommt, folge mir nach".
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger, anschließend Anspra-
chen und Tischgespräche
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Internet: www.jehovaszeugen.de
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